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Winterkrone für KK ARBÖ Lienz 
 

 Silvana´s Tennis Cafe : Hotel Sunshine Damen     9,5 : 2,5     
Dass die Niederlage der Heimischen in der letzten Runde nur ein Ausrutscher war, zeigten sie in diesem Spiel eindrucksvoll. Mit der 
ersten 1000er-Schrift der Saison kehrten sie auf die Siegerstraße zurück und holten sich den verlorenen gegangenen Stockerlzwi-
schenrang von den Gegnerinnen wieder zurück. Dabei begann es ziemlich unspektakulär, denn nach den Startkeglern lagen die beiden 
Kontrahenten nur neun Holz zu Gunsten der Gastgeber auseinander. Da hatten aber die Gastgeber bereits ein Jokerergebnis von 265 
Holz durch Sigi Bergerweiß im Talon. Im zweiten Paar nahm Silvana Bergerweiß mit ausgezeichneten 263 Holz der Jokerin der Gäste 
58 Holz ab und brachte ihre Mannschaft mit 67 Holz in Führung. Da im dritten Paar der Joker der Gastgeber mit den 265 Holz zur Ein-
rechnung kam, war die Mannschaftsbestschrift der Damen aus Berg durch Iris Mandler (264 Holz) nahezu wirkungslos. Auch die 
Schlusskegler waren dann nur vier holz auseinander, sodass Silvana´s Tennis Cafe am Ende klar siegte. 
 SK Bürgerau olina Lienz : KK ARBÖ Lienz   9,0 : 3,0 
Nach fünf Niederlagen in Folge konnte Bürgerau olina ist in diesem Spiel diese Negativserie endlich beenden. Wesentlichen Anteil 
dazu hatte aber vor allem deren Joker Michl Egger, der mit 275 Holz die beste Schrift seines Teams verzeichnen konnte. Er kam im 
zweiten Paar zur Einrechnung, wodurch sich ein 34 Holz-Rückstand in einen Vorsprung von 15 Holz wandelte. Für ARBÖ war zu Be-
ginn Bettina Brunner die Teambestschrift gelungen, wodurch ihr Team mit 34 Holz in Führung gegangen war. Der nach dem zweiten 
Duell herausgeholte Vorsprung von 15 Holz wurde gleich anschließend um weitere 25 Holz ausgebaut, sodass man vor den Schluss-
keglern einen doch schon beruhigenden Vorsprung hatte. Da beide Schlusskegler bis auf vier Holz identisch spielten, war der von 
Bürgerau olina lange ersehnte Sieg Realität. Für die Gäste war es die zweite Niederlage in Folge nach einer Neun-Spiele-Siegesserie. 
Trotzdem konnte sich ARBÖ Lienz die Winterkrone sichern. 
 Schnaps Macher St. Jakob : KR oll´s wurscht Gussnig   8,0 : 4,0    
Ein wahrlich eindrucksvolles Lebenszeichen setzte Schnaps Macher St. Jakob. Dabei war der Start noch nicht ganz gelungen, denn die 
Gäste ging mit 15 Holz in Führung. Aber die Heimischen pushten sich in der Folge in einen wahren Spielrausch. Schon ihr zweiter 
Spieler Peter Kröll drehte die Partie in ein +23 Holz für die Gastgeber. Aber vor allem sein ihm folgender Kollege Lukas Kröll brillierte 
mit der Rundenbestschrift von 292 Holz (145/147), die gleichzeitig auch die überhaupt beste Schrift der gesamten heurigen Unterliga-
Meisterschaft ist. Beeindruckend dabei die gesamt 122 Holz beim Abräumen. Da es dabei seinem Gegner zudem nicht nach Wunsch 
lief, schoss der Vorsprung von Schnaps Macher auf 100 Holz hinauf. Schlussmann Helmut Kleinlercher lies dem gegnerischen Andreas 
Baumgartner, dem abschließend wohl die Teambestschrift für die Gäste gelang, mit 272 Holz ebenfalls keine Chance und baute den 
Vorsprung nochmals aus. Die Gastgeber glänzten vor allem beim Abräumen, wo man gesamt um fast hundert Holz besser war. 
 Team Liebherr : KK Pizzeria Restaurant Glory   4,0 : 8,0 
Der sprichwörtliche Garant für knappe, spannende Spiele, KK Pizzeria Restaurant Glory, bleibt seiner Tradition treu. Nach vier Nieder-
lagen in Folge gab es endlich wieder einen Sieg, doch nur ein Holz weniger und es wäre nur eines der seltenen Remis gewesen und 
mit zwei Holz weniger wäre es sogar eine Niederlage geworden. So spielten beide Teams gesamt exakt holzgleich. Dass es überhaupt 
nochmals so knapp wurde, lag vor allem an einem nervenstarken Sepp Steiner, der als Schlusskegler des Teams Liebherr vor allem im 
zweiten Satz über das Abräumen entscheidend aufholte (53 Holz), während sein Gegner mächtig strauchelte und mit gerade mal 18 
Holz von der Bahn gehen musste. Für die Gäste war dies aber dennoch genau jenes Holz, das für den vollen Erfolg entscheidend war. 
Die Gäste gaben durch diesen ersten Auswärtssieg die Rote Laterne wieder knapp an ihren Gegner ab. 
 Kirk´s Wikings : KK Getränke Leiner   8,0 : 4,0 
Für die Gäste schien es zu Beginn so weiterzulaufen wie in den beiden vergangenen Runden, wo beides mal ein Sieg verbucht werden 
konnte. Denn nach den Startkeglern lagen die Gäste durch Christl Egger mit beiden möglichen Spielerpunkten und +13 Holz in Füh-
rung. Da im zweiten Paar der Joker der Gastgeber in die Wertung kam, hatte sich zu diesem Zeitpunkt das Zwischenergebnis knapp zu 
Gunsten der Kirk´s Wikings gedreht. Die neun Holz Vorteil waren aber noch kein Ruhekissen. Beruhigender dabei schon, dass diese 
neun Holz im dritten Paar auf 39 Holz ausgebaute werden konnten. Die beiden Schlusskegler zeigten dann die besten Schriften der 
jeweiligen Mannschaften. Horst Pichler hielt dabei dem groß aufspielenden Markus Leiner, dem 275 Holz gelangen, tapfer dagegen 
und rettet seinerseits mit sehr guten 266 Holz den Kirk´s Wikings den nächsten vollen Erfolg. 
 
Nachtrag (9. Runde): 
 KK Pizzeria Restaurant Glory : Kirk´s Wikings   4,0 : 8,0      
In diesem einzig noch offenen gewesenen Nachtragsspiel hat sich eine der heurigen Überraschungsmannschaften, die Kirk´s Wikings, 
zwar mit einem Spiel mehr zum punktegleichen Konkurrenten, im letzten Augenblick noch vom fünften Platz zum nicht einmal von der 
Mannschaft selbst zum Saisonstart erwarteten Vizewinterkönig katapultiert. Dabei hatte es für die Gastgeber noch gut begonnen, wa-
ren sie doch durch Sigi Oberhauser mit 20 Holz in Führung gegangen. Da aber bei den Gästen deren Joker Michi Brunner gleich zu 
Beginn für den Startkegler Peter Siebler in die Wertung kam, begannen die Gäste mit einem +10 Holz zu ihren Gunsten. Josef Fink 
baute diesen gleich anschließend durch die beste Schrift des Abends auf +40 Holz aus. Und als Elfi Brunner nochmals 22 Holz drauf-
legte, war eine klare Vorentscheidung gefallen. Horst Pichler musste dann die Partie nur noch ins Trockene bringen. 
 
Die gesammelten Ergebnisse: 
 Silvana´s Tennis Cafe : Hotel Sunshine Damen     9,5 : 2,5  1.000 : 936     
 Sigi Bergwerweiß 265 bzw. Iris Mandler 264 
 SK Bürgerau olina Lienz : KK ARBÖ Lienz   9,0 : 3,0    982 : 946 
 Michl Egger 275 bzw. Bettina Brunner 270 
 Schnaps Macher St. Jakob : KR oll´s wurscht Gussnig   8,0 : 4,0 1.038 : 917    
 Lukas Kröll 292 bzw. Andreas Baumgartner 251 
 Team Liebherr : KK Pizzeria Restaurant Glory   4,0 : 8,0    902 : 902 
 Sepp Steiner 247 bzw. Sigi Oberhauser 262 
 Kirk´s Wikings : KK Getränke Leiner   8,0 : 4,0    962 : 932  
 Horst Pichler 266 bzw. Markus Leiner 275 
 
Nachtrag (9. Runde): 
 KK Pizzeria Restaurant Glory : Kirk´s Wikings   4,0 : 8,0     887 : 939     
 Sigi Oberhauser 233 bzw. Josef Fink 245 
 

 spielfrei: Felbertauernstüberl Matrei  
 

 Rundenbeste(r): Lukas Kröll (Schnaps Macher St. Jakob) mit 292 Holz 
 
 



 
Tabellenstand Unterliga nach der 12. Runde: 

1.     KK ARBÖ Lienz 11 95,5 : 36,5 10.853 18 
2.     Kirk´s Wikings 11 80,5 : 51,5 10.499 16 
3.     Felbertauernstüberl Matrei 10 71,0 : 49,0   9.527 16 
4.     Silvana´s Tennis Cafe 11 78,5 : 53,5 10.488 14 
5.     Hotel Sunshine Damen 11 75,0 : 57,0 10.318 14 
6.     Schnaps Macher St. Jakob 11 74,0 : 58,0 10.657 12 
7.     KR oll´s wurscht Gussnig 11 62,0 : 70,0 10.461   8 
8.     KK Getränke Leiner 11 52,0 : 80,0 10.199   8 
9.     SK Bürgerau olina Lienz 11 54,0 : 78,0 10.257   6 
10.     KK Pizzeria Restaurant Glory 11 41,0 : 91,0 10.057   4 
11.     Team Liebherr 11 36,5 : 95,5   9.752   4 


